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Der Pastellone ist weit mehr als nur ein Bodenbelag: Er ist eine lebendige Ikone von Geschichte, Material und 
Kunst. Als edler Vorläufer des Terrazzo trägt dieser monochrome Belag ein jahrtausendealtes Erbe in sich, 
tief verwurzelt in der mediterranen Baukultur und seit jeher als eine edle Veredelung gefeiert. Entstanden 
aus der Verbindung von Kalk, ausgewählten Granulaten aus den Apuanischen Alpen und feinen Pulvern, hat 
der Pastellone über die Jahrhunderte hinweg die repräsentativsten Räume geprägt – von den Palästen des 
alten Venedig bis zu den Prunkräumen der Renaissance-Residenzen. Er war stets Ausdruck einer 
Architektursprache, die Materialität, Dauerhaftigkeit und Schönheit miteinander verband und als Zeichen 
kulturellen Prestiges verstanden wurde. In seiner zeitgenössischen Weiterentwicklung interpretiert der 
Pastellone Artidecorative dieses Material mit Meisterschaft und Respekt neu: Die Materialstärke verringert sich, 
die Verlegezeiten verkürzen sich, doch seine Essenz bleibt unverändert.  

Die mit wertvollen Komponenten angereicherte Rezeptur verleiht den Oberflächen eine unvergleichliche 
Eleganz und vertieft die Verbindung zu den alten Traditionen, aus denen er hervorgegangen ist. Zugleich 
eröffnet er neue Möglichkeiten für die moderne Raumgestaltung, in der die Reinheit der Flächen und die 
homogene Lichtführung eine zentrale Rolle spielen. So erhebt sich der Pastellone Artidecorative im Dialog 
zwischen Vergangenheit und Gegenwart zu einem lyrischen Symbol von Prestige und Raffinesse – ein Zeuge 
jener Epochen, in denen die Kunst des Bodenbelags nicht nur Verkleidung war, sondern ein 
architektonisches Bekenntnis zu Größe und zeitloser Eleganz. Seine monochrome Erscheinung verstärkt die 
räumliche Kontinuität, während die historische Materialität jedem Projekt eine unverwechselbare Identität 
verleiht. 

Die Varianten des Pastellone 

Pastellone Fondo – Dank der ausgewählten Granulate aus den granitstein reproduziert er 
originalgetreu das Erscheinungsbild des antiken venezianischen Pastellone und bewahrt dessen 
materielle Authentizität. Er eignet sich besonders für Räume, in denen eine klare Referenz zur 
historischen Baukultur gewünscht wird. 

Pastellone Finish – Eine perfekte Neuinterpretation des antiken, fast immateriellen Materials: Er 
schenkt eine glatte, kompakte Oberfläche und erhält zugleich die ursprüngliche Ästhetik des 
Pastellone. In seiner subtilen Haptik und Lichtreflexion erinnert er an die architektonische 
Noblesse vergangener Zeiten, übertragen in eine zeitgemäße Formensprache. 

Systemdicke 

2-3 mm

Flexibilität 

14 MPA

belastbar 

7 Tage

begehbar 

24 Std.

Anwendung 

innen

wasserdicht 

 mittel

Druckfestigkeit 

89 N/mm ² 

           Geeignete Untergründe 

• Fondo Pozzolanico 
• Primer Unico 
• Anhydritestrich 
• Zementestrich 
• Gussasphaltestrich 
•  Fermacell (Trockenestrich)  
• OSB (Trockenestrich)  

                  Eigenschaften 

• Sorgt für ein angenehmes Raumklima. 
• Sehr robust. 
• Baut Schadstoffe aus der Luft ab 
• Individuell und kreativ gestaltbar 
• Atmungsaktiv 
• Umweltfreundlich 
• Sehr schnelle Verarbeitung.



 

Pastellone die Solidität der Tradition 

D e r P a s t e l l o n e F o n d o i s t e i n 
gebrauchsfertiges Einkomponenten-System, 
das Tadelakt, ausgewählte Granulate und 
natürliche Zusatzstoffe in einer perfekt 
abgestimmten Mischung vereint. Dadurch 
entfällt die Notwendigkeit komplexer 
Anmischungen, und es entsteht ein 
Material, das eine schnellere und stabilere 
Verarbeitung ermöglicht. In mehreren 
d ü n n e n S c h i c h t e n a u f g e t r a g e n ,  
g e w ä h r l e i s t e t e s K o n t i n u i t ä t , 
Wasserdichtigkeit und strukturelle 
Beständigkeit, bei zugleich verkürzten 
Bauzeiten im Vergleich zur Vergangenheit. 

Der Fondo greift die ursprüngliche Kraft 
des antiken venezianischen Pastellone auf, 
interpretiert sie jedoch in einer klaren, 
reinen und homogenen Form neu. Er ist die 
Sprache der materiellen Solidität, des 
Bodens, der zu einer kontinuierlichen 
Landschaft wird – ein Boden, der die 
B e s t ä n d i g k e i t d e r T r a d i t i o n i n 
zeitgenössischer Form erzählt.  

Ideal für Räume, in denen das Material zur 
Protagonistin wird und eine schlichte, 
zeitlose Monumentalität hervorruft. 

Pastellone Finish die postmoderne 
Leichtigkeit 

Der Pastellone Finish ist die geschliffene 
u n d ko m pa k t e Va r i a n t e , e b e n fa l l s 
einkomponentig, die es ermöglicht, dünne, 
samtige und durchgehende Oberflächen zu 
schaffen . Das Material wird direkt 
a u f g e t r a g e n – o h n e k o m p l e x e 
Zwischenschritte – und erlaubt die 
Realisierung einer Beschichtung, die 
Funktionalität, Widerstandsfähigkeit und 
ästhet i sche Raff ines s e v ere int. D i e 
Einkomponenten-Technologie reduziert die 
Variablen auf der Baustelle und garantiert 
ein einheitliches, präzises und dauerhaftes 
Ergebnis. 

Der Finish interpretiert den postmodernen 
Wert des Materials: ein antikes Material, das 
sich in einer neuen Identität präsentiert, 
fähig, die Vergangenheit aufzurufen und 
zugleich die Sprache der Gegenwart zu 
sprechen. Es ist eine Architektur der 
Oberfläche, die das Licht reflektiert, die 
Räumlichkeit verstärkt und Böden in 
poetische Felder minimalistischen Designs 
verwandelt. Hier begegnet das historische 
Handwerk der verfeinerten Ästhetik des 
zeitgenössischen Entwurfs, wo Tradition 
zu Konzept und Stil wird. 



 



 

Achtung: Das Pastellone-System kann in folgenden Varianten umgesetzt werden: 

Aufbausystem plus 

Variante 1:  Pastellone Fondo  + Pastellone Finish (jeweils eine Schicht) 
Variante 2:  Pastellone Fondo (zwei Schicht) 

Hinweise

Calce & Colore Kategorie 3 
Verwenden Sie ausschließlich Farbpigmente AD 

Die vorliegenden technischen Merkblätter entsprechen dem aktuellen Stand und ersetzen alle früheren Publikationen. Die Verbrauchsangaben dienen als 
Orientierung. Die tatsächliche Menge kann je nach Art der Untergrundvorbereitung, den Gegebenheiten auf der Baustelle oder auch je nach Ausführungsweise des 
Handwerkers variieren. Die oben aufgeführten Varianten beziehen sich ausschließlich auf das Finish. Wichtig: Der Aufbau des Untergrundes muss dem hier 
beschriebenen System (Primer, Fondo Pozzolanico, P5 usw.) folgen. Nur so werden die in diesem technischen Datenblatt angegebenen Kriterien für Festigkeit, 
Widerstandsfähigkeit und Haltbarkeit erreicht. Das Fehlen auch nur eines der notwendigen Elemente führt zum Erlöschen der Systemgarantie. Bitte stellen Sie 
sicher, dass das Material das auf dem Eimer angegebene Verfallsdatum nicht überschritten hat. Verwenden Sie ausschließlich Farbpigmente aus der Calce & Colore 
Farbpalette. Mit diesem Merkblatt können nicht alle Anwendungsfälle abgedeckt werden. Deshalb ist daraus keine absolute Verbindlichkeit oder Haftung abzuleiten. 
Der Verarbeiter ist in jedem Fall verpflichtet, den Untergrund fachgerecht zu prüfen und die Produkteignung entsprechend zu beurteilen. Im Zweifelsfall wenden 
Sie sich bitte an den anwendungstechnischen Beratungsdienst der Arti Decorative. Die beschriebene Ausführung dieser Technik ist eine bewährte Standardvariante. 
Sie kann jedoch je nach Kreativität des Anwenders individuell abgewandelt oder erweitert werden. Das Gesamtbild einer Kreativ-Technik wird beeinflusst durch: die 
Auswahl und Kombination der Farbtöne, die jeweilige Ausführungsweise der Technik, sowie die individuelle Handschrift des Verarbeiters. Wir empfehlen, das 
Gesamtbild im Vorfeld anhand von Musterflächen zu beurteilen. 

Anwendungssystem mineralischer Untergrund

Anwendungssystem für geflieste Oberflächen



 

Verarbeitungsanleitung 

Geeignete Flächen 

Pastellone wird in 2 oder 3 Schichten aufgetragen, abhängig von der Qualität des Untergrundes. 
Der Bodenbelag Pastellone kann auf Anhydrit-, Zement- oder Gussasphaltestrich, Fermacell, OSB und Trockenestrich 
aufgebracht werden. Der Estrich sollte eine Schichtstärke von mindestens 4 cm haben, glatt sein und keine 
Beschädigungen, Risse, Unebenheiten oder Vertiefungen aufweisen. Um die Haftung am Estrich zu verstärken, empfehlen wir 
den Auftrag von Primer Unico (Art.-Nr. 309 A oder B). 

Vorbereitung der Böden 

Stellen Sie sicher, dass die Feuchtigkeit des Bodens 1,2 % nicht überschreitet. 

Estrich/Bauplatten und Bodenfliesen 
Der Boden muss glatt, vorgespachtelt, tragfähig, sauber und trocken sein. Ebenso muss der Boden frei von Öl, Schmutz, 
Staub und Farbrückständen sein. Um die Leistung des Pastellone-Systems zu gewährleisten, ist es notwendig, immer mit einer 
Schicht Primer Unico (Art.-Nr. 309 A oder B) das Gewebe zu fixieren. 

Verarbeitung Fondo Pozzolanico auf Estrich/Bauplatten 

Nachdem der Primer mit Gewebe vollständig getrocknet ist, wird eine Schicht Fondo Pozzolanico (Art.-Nr. 129) mit 2,8 bis 3 
Litern Wasser (je nach gewünschter Konsistenz) und mit Marble Chips White (Art.-Nr. 320F) vermischt und in einer Stärke 
von 1 mm als Entkopplung und Rissprävention aufgetragen. Das Marmorgranulat trägt dazu bei, die Struktur des Gewebes 
abzudecken und eine optimale Oberfläche für die direkte Anwendung von Pastellone zu erhalten. Nach vollständiger 
Trocknung (ca. 12 Stunden) des Fondo Pozzolanico wird eine Schicht Silikat Fixativ (Art.-Nr. 702) aufgetragen. 

Verarbeitung Fondo Pozzolanico auf Bodenfliesen 

Mit einer Schleiffräse und einer Diamantscheibe mit 30/50er Körnung die Oberfläche abfräsen, um eventuelle Unebenheiten 
in den Fugen der Fliesen auszugleichen. Dieser Arbeitsschritt dient der Optimierung der Oberflächenhaftung. Stellen Sie 
sicher, dass mit Hilfe eines Staubsaugers sämtlicher Staub vom Boden entfernt wird. Anschließend eine Schicht Primer 
Unico (Art.-Nr. 309 A oder B) auftragen. Nachdem der Primer vollständig getrocknet ist, wird eine Schicht Super Level 50 
(Art.-Nr. 128) in einer Mindestschichtstärke von 3 mm aufgetragen. Nach vollständiger Trocknung wird das Gewebe mit 
Hilfe von Primer Unico fixiert. Daraufhin wird eine Schicht Fondo Pozzolanico (Art.-Nr. 129) zusammen mit Marble Chips 
White (Art.-Nr. 320F), gemischt mit 2,8 bis 3 Litern Wasser (je nach gewünschter Konsistenz), in einer Schichtstärke von 1 mm 
aufgetragen, um eine Entkopplung und Rissvermeidung zu gewährleisten. Nach vollständiger Trocknung (ca. 12 Stunden) 
des Fondo Pozzolanico wird eine Schicht Silikat Fixativ (Art.-Nr. 702) aufgetragen. 

Kritische Untergründe 

Bei kritischen Bodenuntergründen mit Niveauunterschieden von mehr als 3 mm empfiehlt sich unsere Ausgleichsmasse 
Super Level 50 (Art.-Nr. 128) mit einer Mindestschichtstärke von 3 mm. Nach vollständiger Trocknung wird das Gewebe mit 
Hilfe von Primer Unico fixiert. Anschließend wird eine Schicht Fondo Pozzolanico (Art.-Nr. 129) und Marble Chips White 
(Art.-Nr. 320F) und mit 2,8 bis 3 Litern Wasser (je nach gewünschter Konsistenz) gemischt und danach in einer Schichtstärke 
von 1 mm als Entkopplung und zur Rissvermeidung aufgetragen. 

Vorbereitung von Pastellone 

Das gebrauchsfertige, pastöse Material muss mit Hilfe einer Rührmaschine, am besten mit einem elektrischen Doppelquirl, bei 
hoher Drehzahl für mindestens 5 Minuten gerührt werden, damit das Material Luft aufnimmt und sich Klumpen auflösen. 

Farbmischung 

Dieses Produkt ist mit der Farbkarte Calce & Colore, NCS oder RAL kompatibel. Achten Sie darauf, dass zwischen der 
Farbmusterkarte und dem eingefärbten Material Abweichungen auftreten können, verursacht durch handwerkliche 
Verarbeitungstechniken oder zusätzliche Veredelungsmethoden wie Wachs, Versiegelung, Schleifmittel usw. Diese 
Abweichungen sind kein Mangel, sondern zeigen, dass das Produkt ausschließlich aus Naturbaustoffen hergestellt ist 
und somit die Einzigartigkeit der erstellten Fläche unterstreicht. Das Produkt muss in jedem Fall aufgerührt werden (auch 
wenn es nicht abgetönt wird). 

Anwendung von Pastellone 

Verbrauch: 

Pastellone Fondo 1,4 kg/m²pro Schicht      Pastellone Finish - 0,4 kg/m² pro Schicht 

Für die erste Schicht Pastellone Fondo: nur wenig Material vollflächig mit der Traufel (Art.-Nr. 402 XL) auftragen. Die 
Traufel wird bei der Verarbeitung sehr flach, in einem Winkel von ca. 30° gegen die Bodenfläche geneigt. Unter wenig 
Druck wird die Spachtelmasse in weniger als 1 mm Schichtstärke aufgetragen. Das Ziel für die erste Schicht ist eine 
homogene und glatte Fläche.  nach 3 bis 5 Stunden abschließend mit Diamantschleifpad in Körnung 50 und Eine 
professionelle Trio-Maschine, die mindestens 50  60 kg wiegt unter niedriger Drehzahl gearbeitet. bis 8 Stunden trocknen 
Bei der zweiten Schicht Pastellone Finish: wird der Druck mit der Traufel (Art.-Nr. 402 XL) gleichmäßig erhöht, die Traufel 
sollte dazu etwas steiler gehalten werden. Die zweite Schicht mindestens 3 Stunden trocknen, bis Sie darauf laufen können, 
ohne sie zu beschädigen. 

Nachbearbeitung 

Für ein glattes Finish wird nach mindestens 4 Stunden abschließend mit einem Diamantschleifpad in Körnung 50 und einer 
Exzentermaschine bei niedriger Drehzahl gearbeitet. Den Pastellone  mindestens 12 Stunden trocknen lassen. Zur 
Nachbehandlung von Pastellone tragen Sie ausschließlich die Versiegelung P5 (Art.-Nr. 507-8) in zwei Schichten auf. Diese 
Schichten im Abstand von jeweils 2 bis 3 Stunden auftragen. Informationen zum Mischen von P5 finden Sie in den 
spezifischen technischen Datenblättern. 



 

CALCE & COLORE FARBTON-STUDIO



 

A B C D E F G H I L M N O P Q R S T U V Z

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21

Es gibt 17 Grundtöne mit 110 Farbvarianten, die auch miteinander kombiniert werden können, um so weitere Töne zu erhalten. . Alle oben abgebildeten Farben können von 
einer real gespachtelten Wand/Boden Abweichungen aufweisen. In unserer Farbkarte sind helle, mittlere und dunklere Farbtöne in 5 Farbtonabstufungen (Base bis Ton F) und 
mix enthalten Mehrere Farbtöne werden zusammen kombiniert abgebildet.
Das System ist mit folgenden Endbeschichtungen anwendbar:
  

Kategorie 1: Marmoree Fassade, Stuccolustro 800, Limewash 

Kategorie 2. New Super Sil 

Kategorie 3: Unico, Loft, Terrazzo 2.0 und Pastellone 

Kategorie 4: Carrara, Marmoree, Calce&Aqua, 

FARBTONTABELLE



 

Notizen



 

www.artidecorative.de 


